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Betreff 
IT-Strategie der Landeshauptstadt Schwerin - Schwerpunkt Stadtverwaltung 

Beschlussvorschlag 
Die Stadtvertretung nimmt die beigefügte IT-Strategie der Landeshauptstadt Schwerin - 
Schwerpunkt Stadtverwaltung - zur Kenntnis. 
 
 
Begründung 
1. Sachverhalt / Problem  
 
In den vergangenen Jahren wurde in der Stadtverwaltung eine funktionierende IT-
Infrastruktur aufgebaut. Nicht nur in Anbetracht knapper werdender Ressourcen zeigen sich 
allerdings zunehmend Dysfunktionalitäten. Deshalb ist es notwendig, eine strategische 
Ausrichtung festzulegen. 
Die in der beigefügten Strategie beschriebenen Inhalte wurden durch die Stadtverwaltung 
Schwerin entwickelt und mit dem städtischen IT-Dienstleister Schweriner IT- und 
Servicegesellschaft (SIS GmbH) abgestimmt. Sie basieren auf einer Rolle der SIS GmbH, 
wie sie in Kapitel II. umrissen ist. Demnach sollen insbesondere übergreifende Ansätze, wie 
in Bezug auf die IT- Infrastruktur, die Standardisierung, Open Source, Green IT, IT-
Sicherheitsmanagement oder Datenschutz im Verbund der SIS-Kunden einer Lösung 
zugeführt werden. Auf dieser Grundlage gilt es, eine kundenspezifische Strategie zu 
entwickeln und umzusetzen. Diese Sichtweise steht hier im Vordergrund. 
  
2. Notwendigkeit  
  
Die zunehmenden Dysfunktionalitäten und die gestiegenen Anforderungen in Bezug auf die 
IT-Infrastruktur bedürfen angesichts der angespannten Haushaltslage einer strategischen 
Thematisierung. 
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3. Alternativen  
  
keine 
 
4. Auswirkungen auf die Lebensverhältnisse von Familien  
  
keine 
 
5. Wirtschafts- / Arbeitsmarktrelevanz  
  
keine 
 
6. Finanzielle Auswirkungen 
  
Die Strategie hat keine unmittelbaren finanziellen Auswirkungen. Sofern Maßnahmen 
beschrieben sind, die mit finanziellen Aufwendungen einhergehen und die nach 2010 
realisiert werden sollen, sind diese zum Gegenstand der jeweiligen Haushaltsberatungen zu 
machen. 
 
 
 
 
Anlagen: 
 
IT-Strategie der Landeshauptstadt Schwerin - Schwerpunkt Stadtverwaltung 
 
 
 
 
gez. Angelika Gramkow 
Oberbürgermeisterin 
 
 
 
 
 
 




